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Schattiges Plätzchen und immer einen Besuch wert –  
unser Tiergehege in Bad Köstritz

Liebe Bad Köstritzer,
die steigenden Temperaturen laden zum Abkühlen in un-
serem Freizeit- und Erholungsbad, zum Ausflug an einem 
Badesee oder mit Beginn der Ferien zum Urlaub am Meer 
ein. Egal, wie sich jeder Einzelne entscheidet: Es ist nicht 
selbstverständlich, ein Sommerbad vor der Haustür zu ha-
ben – auch, wenn unser Bad am Montag geschlossen hat. 
Dies ist der einzig gangbare Weg zur Personalentlastung. 
An dieser Stelle muss man den Einsatz der Schwimmmeis-
ter honorieren, die sechs Tage in der Woche, einschließlich 
Samstag und Sonntag, ihren Dienst für Sie und unsere an-
deren Badegäste aus dem Umland verrichten. Die Personal-
situation hat sich nicht verbessert und somit müssen wir an 
dem Schließtag festhalten.
Mit der Neuausrichtung des ehemaligen Caaschwitzer DRK-
Ortsverbandes, der sich nun als Ortsverband Bad Köstritz 
mit den regionalen nördlichen Nachbargemeinden formiert 
hat, werden neue ehrenamtliche Angebote geschaffen. Ob 
beim Katastrophenschutz, einer möglichen Jugendrotkreuz-
gruppe oder einer zukünftigen Rettungsschwimmerstaffel, 
Interessierte können sich gern melden und aktiv einbringen. 
Der weiße Fleck, Bad Köstritz, ist nun keiner mehr. Ich danke 
allen an der Gründung des DRK-Ortsverbandes Beteiligten 
und wünsche dem neuen Vorstand einen guten Start.
Bis auf ein paar kleinere Restarbeiten ist das Vereinshaus 
mit Feuerwehrgarage in Reichardtsdorf fertiggestellt und 
durfte von zukünftigen Nutzern zumindest in Augenschein 
genommen werden. Das neu erbaute Heim wird zukünftig 
als Heimstätte des Traditionsvereins und des Ortsteilbür-
germeisters sowie von den Kameraden der Bad Köstritzer 
Feuerwehr genutzt. Auch Privatfeiern sind im Vereinshaus 
möglich. Anmeldungen dafür erfolgen zukünftig in der Ver-
waltung. Aufgrund der Vorgaben durch die Baubehörde 
werden aber nur begrenzt Termine zur Verfügung stehen.

Liebe Mitbürger, auch in unserem Ortsteil Pohlitz gibt es 
rege Bautätigkeiten. Ob im privaten oder gewerblichen 
Bereich, wie zum Beispiel am Lavendelhof, oder einer der 
größten Thüringer Landesinvestitionen, der Thüringer 
Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Schule. Dort wurde 
am 28. Juni 2023 mit großer Minister- und Landtagsabge-
ordnetendichte das Richtfest für die neue Fahrzeug- und 
Übungshalle gefeiert. Frau Ministerin Karawanskij und Herr 
Minister Maier verwiesen auf die Wichtigkeit dieses Teil-
projektes. In Bad Köstritz entsteht in den nächsten Jahren 
ein Leuchtturm des Brand- und Katastrophenschutzes, der 
nicht nur deutschlandweit seinesgleichen sucht. Und un-
sere Heimatstadt, die Stadt der „Großen B’s“ bekommt ein 
neues wichtiges „B“ dazu. Zu Bad, Blumen, Bier, Bauten und 
Barockmusik können wir mit Stolz auch das „B“ für Brand-
schutz für unsere Stadt in Anspruch nehmen.
Viele von Ihnen werden in den nächsten Wochen Ihren 
wohlverdienten Urlaub, ob im heimischen Garten, auf dem 
Balkon, in der Nähe oder Ferne verbringen. Es ist Ferien-
zeit und so verabschiedeten Andreas Hartmann und ich 
am letzten Schultag die Grundschüler in die sechswöchigen 
Ferien mit der Überreichung der Möhrchenhefte, ein Haus-
aufgabenheft mit vielen interessanten Berichten und Infor-
mationen zur Nachhaltigkeit, dem Klima und fairen Handel. 
Beim Abschied einiger Viertklässler kullerten die Tränen, 
aber wenn sich eine Tür schließt, öffnet sich die Nächste, 
das zumindest konnte ich den Mädchen und Jungen mit-
geben auf dem Weg zur nächsthöheren Schule.
Liebe Bad Köstritzer, ich wünsche allen schöne Ferien, einen 
erholsamen Urlaub, nicht zu viel Hitze und ein sonniges 
Gemüt. Nutzen Sie die gemeinsame Zeit mit- und für- 
einander.
Ihr Bürgermeister Oliver Voigt
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Doch ganz besonders 
werden drei Vormit-
tage mit Mike Turnbull, 
begnadeter Schlag-
zeuger beispielsweise 
von Capella de la torre, 
dem Ensemble für Alte 
Musik von Katharina 
Bäuml. Mit den hausei-
genen Cajons und den 
Rahmentrommeln wird 
er uns die „Trommel-
Töne“ beibringen. Da 
gilt es, Rhythmen nach-
zuspielen, mitzuspielen 
und dann auch durchzuhalten. Sicherlich wird er mit allen 
kleinen (und größeren) Gästen das Haus zum Erbeben brin-
gen. Hier gelten Sonderpreise: Schüler 5,- € und Erwachsene 
8,- €. Eine Anmeldung ist unbedingt nötig.
Im Geburtshaus von Heinrich Schütz freut man sich auf viele 
kleine und große Besucher. Zudem ist über Sommer die 
Ausstellung mit den vielen farbenfrohen Liebig-Bildern zur 
Schönheit unserer Welt zu sehen. Anmeldungen nehmen wir 
gerne unter Tel. 036605 2405 oder museumspaedagogik@
heinrich-schuetz-haus.de entgegen.  Programm: S. 4

Diese Vielseitigkeit bei Komposition, Maltechnik und Farb-
wahl prägt bis heute „ihre Welt in Bildern“. 
„Klar und entschieden in der Bildordnung leben meine Bilder 
durch Farbe, gleich ob mit Pinsel, Öl geschaffen, mit Tusche 
und Feder oder Pinsel“, sagt Elfriede Schink über ihre Werke 
und ergänzt: „Gerade die gemalte Bildsprache vermag zeitlos 
zu faszinieren, besonders wenn das geistige Auge unsere 
Fantasie beflügelt“. 

Veranstaltungen
Ausstellung „Meine Welt in Bildern“ in der GUCKE eröffnet

Kinderferienprogramm mit viel Musik im �einri���S���tz��aus�einri���S���tz��aus
Die Sommerferien rücken näher und damit auch die Frage, 
was man in dieser Zeit alles machen kann. Das Heinrich-
Schütz-Haus Bad Köstritz bietet wieder ein Kinderferienpro-
gramm an. Jeden Dienstag und Donnerstag, von 10:00 bis 
12:00 Uhr, steht der Museumsnachwuchs im Mittelpunkt: 
„Wir entdecken ein Museum“ (15. August), sind auf „aller-
ley Instrumenten“ unterwegs (20. Juli, 3. August), behaupten 
„Musizieren kann jeder“ (25. Juli), entdecken Heinrich Schütz 
im Japanischen Kamishibai-Theater (27. Juli) oder laden zu 
musikalischen Spielen ein (10. August). Für Kinder und Ju-
gendliche gilt hier der ermäßigte Eintrittspreis mit 3,- €.

Am 23. Juni 2023 wurde um 19:00 Uhr in der Kleinen Galerie 
GUCKE die Personalausstellung der Geraer Malerin Elfriede 
Schink eröffnet. Worte zur Ausstellung sprach der Geraer Gäs-
teführer und Autor Manfred Lemke. Musikalisch umrahmt 
wurde die Vernissage von den Köstritzer Flötenkindern e. V.  
unter Leitung der Direktorin des Heinrich-Schütz-Hauses, 
Friederike Böcher.

Elfriede Schink war 1968 Mitbegründerin des Zirkels Malerei 
und Grafik in Gera unter Leitung von Paul Rau. Fasziniert von 
der Schönheit der Natur und der Liebe zum Detail begann 
sie gezielt zu malen und das Gesehene unter Nutzung der 
dort erlernten Techniken festzuhalten.
Zu sehen ist in der derzeitigen Ausstellung eine Auswahl ih-
rer figurativen und abstrakten Arbeiten aus über 40 Jahren 
autodidaktischer Malleidenschaft. Dabei wechselten sich 
„schöpferische Pausen“ mit Zeiten intensiveren künstlerischen 
Schaffens ab. Bleistift, Kohle, Tusche, Tempera, Acryl und be-
sonders Ölfarben sind ihre Malutensilien für Landschaften, 
Porträts, Stillleben und auch für so manchen Seitensprung in 
die Welt der abstrakten Malerei, wie sie selbst sagt. 

Die Ausstellung ist bis Ende August während der Öffnungs-
zeiten der Kleinen Galerie bei freiem Eintritt zu sehen.
ACR
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Amtli��e Bekanntma��ungen

►

Bekanntma��ung der �aus�altssatzung 
2023 der Stadt Bad Köstritz

Auf Grund der § 19 Abs. 1 und § 55 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) erlässt die Stadt folgende Haushalts-
satzung: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6.360.000 €
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7.447.900 € 
ab. 

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind im Stadthaushalt nicht vorgesehen. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden im Vermögenshaus-
halt nicht festgesetzt. 

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 
Für die Stadt Bad Köstritz ohne den Ortsteil Hartmannsdorf
1. Grundsteuer 
a) für die land- u.  

forstwirtschaftlichen Betriebe (A) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 320 v. H. 
b) für die Grundstücke (B) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 420 v. H. 
2. Gewerbesteuer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 395 v. H. 
Nur für den Ortsteil Hartmannsdorf
1. Grundsteuer 
a) für die land- u.  

forstwirtschaftlichen Betriebe (A) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 300 v. H. 
b) für die Grundstücke (B) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 400 v. H. 
2. Gewerbesteuer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 400 v. H. 

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen  
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
2.000.000,00 € festgesetzt. 

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023 in 
Kraft. 
Bad Köstritz, den 20. Juli 2023 

Oliver Voigt, Bürgermeister 
Bekanntma��ungs�inweis:
1. Mit Beschluss Nr. 23-18-2023 vom 15. Juni 2023 hat der 
Stadtrat der Stadt Bad Köstritz die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan und Anlagen beschlossen. Die Satzung enthält  
genehmigungspflichtige Bestandteile.

2. Mit Schreiben vom 16. Juni 2023 wurden die Würdigung 
und Genehmigung der Haushaltssatzung und deren vorzei-
tige Bekanntmachung bei der Rechtsaufsichtsbehörde be-
antragt. 
3. Die Genehmigung der Haushaltssatzung wurde vom Land-
ratsamt Greiz mit Bescheid vom 6. Juli 2023 (Eingang 7. Juli 
2023) erteilt. Damit kann die Haushaltssatzung öffentlich 
bekannt gemacht werden
4. Die Haushaltssatzung wird hiermit – im Amtsblatt der 
Stadt Bad Köstritz „Der Elstertalbote“ Nr. 07/2023 am  
20. Juli 2023 – öffentlich bekannt gemacht.
5. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 liegt zwei 
Wochen, beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung dieser Haushaltssatzung, in der Stadtverwaltung 
Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Straße 4, 07586 Bad Köstritz, 
im Zimmer 118 zu den Sprechzeiten aus. Am gleichen Ort, 
ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht gemäß § 57 Absatz 3  
Satz 3 Thüringer Kommunalordnung die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme des Haushaltsplanes bis zur Entlastung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushalts-
jahres.
�inweis:
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) oder aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, 
zustande gekommen, so ist die Verletzung nach § 21 Abs. 4 
ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Gemein-
de – Stadtverwaltung Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Straße 4, 
07586 Bad Köstritz – unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach Satz 1 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
Bad Köstritz, den 20. Juli .2023

Oliver Voigt, Bürgermeister 

Information der Stadtkasse
Hiermit erinnern wir alle Steuerpflichtigen, welche die vier-
teljährliche Zahlungsweise gewählt haben und nicht am Last-
schriftverfahren teilnehmen, dass die Zahlungen für die:

• Grundsteuer A • Hundesteuer
• Grundsteuer B • Gewerbesteuervorauszahlung

am 15. August 2023 fällig werden. Sollte von Ihnen ein SEPA- 
Lastschriftmandat vorliegen, erfolgt die Abbuchung weiter 
wie bisher. Die Fälligkeit der Steuern ergibt sich aus dem 
zuletzt erteilten Steuerbescheid (Dauerbescheid).
Es wird nicht jährlich ein Bescheid erstellt, sondern alle Steu-
erpflichtigen haben einen sogenannten Dauerbescheid er-
halten. Dieser besteht solange, bis ein neuer Steuerbescheid 
verschickt wird, der dann auch wieder bis Eintritt einer Än-
derung gilt.
Zahlung: Um genaue Einhaltung des Zahlungstermins wird 
ersucht. Die Stadtkasse Bad Köstritz führt folgende Konten:
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�einri���S���tz��aus
Programm Sommerferien

Donnerstag, 20.07.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: Auf allerley Instrumenten … Instru-
mente des Heinrich-Schütz-Hauses werden vorgestellt und 
dürfen ausprobiert werden.
Hortgruppe: 1,00 €/Kind | Erwachsene: 3,00 € | erm.: 2,00 €
Dienstag, 25.07.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: Musizieren kann jeder! Glaubt ihr 
nicht? – Dann lasst euch doch von uns eines Besseren beleh-
ren und kommt in das Heinrich-Schütz-Haus. Wir lernen auf-
einander zu hören, laut und leise zu spielen, einen Rhythmus 
nachzuspielen … und reisen musikalisch in ferne Länder!
Hortgruppe: 1,00 €/Kind | Erwachsene: 3,00 € | erm.: 2,00 €
Donnerstag, 27.07.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: Heinrich Schütz trifft japanisches 
Bildertheater – Kamishibai ist das Zauberwort für fantasie-
volles Theater, dessen Vorhänge sich heute für eine Lebens-
geschichte von Heinrich Schütz öffnen. Mit Bildern von heute 
und aus längst vergangenen Tagen wird das Leben von Hein-
rich Schütz für kleine und große Besucher nachgezeichnet. 
Und Musik gibt es natürlich auch!
Hortgruppe: 1,00 €/Kind | Erwachsene: 3,00 € | erm.: 2,00 €

Ni��tamtli��er Teil

Jagdgenossens��aft �artmannsdorf
Mitteilung zur Jahreshauptversammlung  

des Jagdjahres 2022/2023 
Die Versammlung fand am 9. Juni 2023, um 18:00 Uhr, im 
Feuerwehrhaus Hartmannsdorf statt. Es waren zur Versamm-
lung 21 Jagdgenossen persönlich oder durch Vollmacht ver-
treten (21 Jagdgenossen mit 203.3605 ha Fläche). Nach der 
Begrüßung und der Feststellung der Beschlussfähigkeit wur-
den die einzelnen Punkte der Tagesordnung erörtert und zur 
Beschlussfassung vorgelegt. Der Vorstand der Jagdgenos-
senschaft berichtete über das letzte Jagdjahr, es gab keine 
besonderen Vorkommnisse, jedoch einige Neuerungen durch 
den Wechsel der Gemeinde Hartmannsdorf in die Stadt Bad 
Köstritz. Da nicht alle Jagdgenossen in der Gemeinde Hart-
mannsdorf wohnen, wurde die Bekanntmachung der Einla-
dung und der Beschlüsse noch einmal genauer erklärt.
Unsere ortsübliche Bekanntmachung wird durch den Gemein-
dewechsel nun der Elstertalbote der Stadt Bad Köstritz sein, Er-
scheinungstermin ist zur Monatsmitte, dieser ist in Hartmanns-
dorf an den Infotafeln oder in der Stadt Bad Köstritz erhältlich 
(auch online über das Internetportal der Stadt Bad Köstritz). 
Der Kassenführer berichtet über den wirtschaftlichen Verlauf 
des Pachtjahres 2022/2023 und diese Abrechnung wurde nach 
Kontrolle durch die Kassenprüfer für korrekt erklärt.
Im Anschluss gab es noch einige Ausführungen zum Jagd-
jahr durch den Vertreter des Jagdpächters, Herrn Apel. 
Entstandene Wildschäden durch Schwarzwild waren über-
schaubar und konnten einvernehmlich reguliert werden. Die 
Abschusspläne für Rehwild wurden erfüllt. Dadurch sollen 
Schäden an Neuanpflanzungen und Verjüngungskulturen 
durch Verbiss verhindert oder eingeschränkt werden. Die 
revierübergreifende Zusammenarbeit bei der Bejagung von 
Schwarzwild ist noch nicht optimal und sollte auf jeden Fall 
verbessert werden. 

Weiterhin bat Herr Apel um Hinweise an die Jagdpächter 
oder den Vorstand, falls im Bereich der JG Hartmannsdorf 
Vorkommnisse von Wilderei beobachtet werden.
Der Entwurf der Satzung lag in der Stadtverwaltung in Bad 
Köstritz zur Einsicht aus, nun wurden die Veränderungen der 
Satzung vorgetragen und diskutiert. 
Weiterhin stand der Beitritt in den Thüringer Verband der 
Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbezirkinhaber e. V. mit 
Sitz in Erfurt zur Diskussion, um ein aktuelles rechtssicheres 
Jagdkataster führen zu können.
Zur Beschlussfassung
• Die Jagdgenossenschaftsversammlung entlastet den Vor-

stand, den Kassenführer und die Rechnungsprüfer einstim-
mig mit Handzeichen

• Die Jagdgenossenschaftsversammlung beschließt einstim-
mig per Handzeichen, die Auszahlung des Reinerlöses und 
den zusätzlichen Auszahlungstermin am 14. September 
2023, von 18:00 bis 19:00 Uhr, im Feuerwehrhaus in Hart-
mannsdorf

• Die Jagdgenossenschaftsversammlung stimmt dem Sat-
zungsentwurf per Stimmzettelabgabe zu. Das Ergebnis 
– einstimmig, 21 Jagdgenossen mit 203.3605 ha Fläche

• Die Jagdgenossenschaftsversammlung beschließt mit einer 
Stimmenthaltung den Beitritt in den Thüringer Verband der 
Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbezirkinhaber e. V. 
mit Sitz in Erfurt mit Handzeichen. Das Ergebnis – 20 Jagd-
genossen mit 201,9638 Hektarfläche und 1 Jagdgenossen 
mit 1,3967 ha.

In der kurzen Diskussionsrunde gab es noch einige Anre-
gungen für das kommende Jagdjahr. Danach haben wir bei 
einem gemeinsamen Abendessen unter freiem Himmel der 
Abend ausklingen lassen. Vielen Dank und Weidmannsheil
Christiane Wolf, Jagdvorstand

Stadt Bad Köstritz: Sparkasse Gera Greiz
IBAN: DE40 8305 0000 0000 2303 24
BIC: HELADEF1GER
Gemeinde Caaschwitz: Sparkasse Gera Greiz
IBAN: DE96 8305 0000 0000 2301 89
BIC: HELADEF1GER
Achtung: Änderung Ortsteil Hartmannsdorf:  
Stadt Bad Köstritz: Sparkasse Gera Greiz
IBAN: DE40 8305 0000 0000 2303 24
BIC: HELADEF1GER
Bei der Überweisung ist unbedingt das Kassenzeichen voll-
ständig anzugeben. Ohne Angabe dieses Zeichens kann sich 
die ordnungsgemäße Buchung der Einzahlung verzögern. 
Hierdurch können Ihnen erhebliche Nachteile entstehen. 
Bei Nichteinhaltung der Zahlungsfrist sind wir aufgrund ge-
setzlicher Vorschriften verpflichtet, die geschuldeten Beiträge 
durch Mahnung beizutreiben. Dadurch entstehen zusätzliche 
Kosten (Mahngebühren, Säumniszuschläge und andere Ne-
benforderungen). Mahnungen lassen sich auch durch die 
Teilnahme am Lastschrifteinzugsverfahren mittels einer Ein-
zugsermächtigung vermeiden. Fordern Sie dazu das Formular 
von der Stadtkasse unter der Rufnummer 036605 88114 oder 
036605 88119 an!
Im Auftrag gez. Schmidt, Kassenleiterin
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►

Neuer DRK�Ortsverband in Bad Köstritz
Kürzlich trafen sich die Mitglieder aus der Region Bad Köstritz, 
Kraftsdorf und Caaschwitz, um die Weiterentwicklung der 
Rotkreuzarbeit im nördlichen Bereich des Landkreises Greiz 
zu beraten. Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheine, Unterneh-
men oder Bürger, der Ausbau des Katastrophenschutzes so-
wie Angebote für das Jugendrotkreuz und der Wasserwacht 
sind geplant. An diesem Abend wurde ebenfalls mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Töppeln (Gemeinde Kraftsdorf) die 
Zusammenarbeit mit der psychosozialen Notfallversorgung 
(PSNV) für Ostthüringen besprochen. 
Der bisherige DRK Ortsverband Caaschwitz wurde einstim-
mig umbenannt in DRK Ortsverband Bad Köstritz. Durch 
die Initiative des Bad Köstritzer Bürgermeisters Oliver Voigt 
werden so die Weichen für ein neues ehrenamtliches An-
gebot für die Region geschaffen. Neue Ortsvorsitzende ist 
Kathrin Fröhlich, Stellvertreter Björn Köhler und Kassenwart 
Paul Wünsche. Marko Seidemann und Babette Sterna sind 
künftig für die Kassenrevision verantwortlich. 
Neben dem Ortsvorstand sind Kathrin Horn aus Rüdersdorf 
der Gemeinde Kraftsdorf, Bärbel Wulschner aus Caaschwitz, 
Robert Leihbecher, Judith Tille und Janine Kraft aus Bad 
Köstritz die Vertreter für die DRK-Kreisversammlung – dem 
höchsten Organ im DRK Kreisverband Landkreis Greiz e. V. 
Sie wurden alle je einstimmig gewählt. 

Dienstag, 01.08.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: Trommel-Workshop mit Mike Turbull 
– mit Cajons, Rahmen- und Landsknechtstrommeln werden 
wir mit Mike Turnbull, dem Schlagzeuger des Ensembles Ca-
pella de la Torre, das Heinrich-Schütz-Haus rhythmisch zum 
Erbeben bringen!
Schüler: 5,00 € | Erwachsene: 8,00 €

Donnerstag, 03.08.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: „Auf allerley Instrumenten …“ Heute 
stehen die Blasinstrumente im Mittelpunkt: Von Krummhör-
nern, Gemshörnern, „Würstel-Fagotten“ und vielen anderen 
Instrumenten – Ausprobieren erlaubt!
Hortgruppe: 1,00 €/Kind | Erwachsene: 3,00 € | erm.: 2,00 €
Dienstag, 08.08.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: Trommel-Workshop mit Mike Turbull
Schüler: 5,00 € | Erwachsene: 8,00 €
Donnerstag, 10.08.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: Musikalische Spiele – egal ob Quartett 
oder Memory, Liederquiz oder Lotto … Auch auf die Musik 
bezogen gibt es die unterschiedlichsten Spiele. Mal schauen, 
was uns am besten gefällt!
Hortgruppe: 1,00 €/Kind | Erwachsene: 3,00 € | erm.: 2,00 €
Dienstag, 15.08.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: Wir entdecken ein Museum mit Mu-
seumsrallye – was ist eigentlich ein Museum? Wozu gibt es 
Museen? Was wird ausgestellt und welche Museen kennt Ihr 
vielleicht schon. 
Entdecken wir gemeinsam das Heinrich-Schütz-Haus und im 
Anschluss geht ihr auf eine Rallye durch das Museum.
Hortgruppe: 1,00 €/Kind | Erwachsene: 3,00 € | erm.: 2,00 €
Donnerstag, 17.08.2023 • 10:00 – 12:00 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus: Auf allerley Instrumenten … Instru-
mente des Heinrich-Schütz-Hauses werden vorgestellt und 
dürfen ausprobiert werden.
Hortgruppe: 1,00 €/Kind | Erwachsene: 3,00 € | erm.: 2,00 €
Ihr Heinrich-Schütz-Haus Bad Köstritz
Forschungs- und Gedenkstätte 
im Geburtshaus des Komponisten
HEINRICH-SCHÜTZ-HAUS Bad Köstritz
Heinrich-Schütz-Straße 1
07586 Bad Köstritz
Telefon:  036605 2405 / 036605 36198
Fax:  036605 36199
E-Mail:  museumspaedagogik@heinrich-schuetz-haus.de
Web: www.heinrich-schuetz-haus.de

Drei�Raum�Wo�nung  
in �artmannsdorf zu vermieten

Die Mübe Domizil Hausverwaltungs- und Baubetreuungs 
GmbH vermietet eine städtische Drei-Raum-Wohnung mit 
55 qm in Hartmannsdorf 47 zu 284 €/kalt bzw. 435 €/warm, 
Kaution oder Genossenschaftsanteile: 855 €

Ruhige Lage in Nebenstra-
ße, Spielplatz in unmittel-
barer Nähe, Grünanlage 
am Haus, Baujahr 1988, Sa-
nierung 1997, Energieaus-
weis liegt vor, Gasheizung, 
sofort bezugsfertig, SAT-
Anlage im Haus (zusätzlich  
8 €/Monat)
Nähere Informationen auf 
www.stadtbadkoestritz.de 
und bei der Mübe Domizil 
Hausverwaltungs- und Bau-
betreuungs GmbH, Sabine 
Kowol, Tel. 0365/839720.
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Eine der jüngsten Gruppen wanderte sogar an die Elster. Die 
Kinder ließen dort kleine Boote aus Papier zu Wasser. Viel 

Freude hatten sie beim Toben 
auf der Wiese und dem Spiel 
mit den Seifenblasen. Natür-
lich gab es dann auch ein le-
ckeres Picknick zur Stärkung 
zwischendurch.
Zum Mittag gab es für alle 
Hot Dogs und Eis.
Es war für alle Kinder der Kita 
ein toller Tag. 

B�rgermeister Oliver Voigt �bergibt die 
beliebten Mö�r��en�efte an Bergs��ule

Am letzten Schultag wurden alle Schüler der Grundschu-
le Bad Köstritz mit den besten Wünschen der Schulleiterin 
Annett Schönburg und den Lehrerinnen in die Ferien ver-
abschiedet. Zuvor gestalteten die Schüler der 4. Klassen ein 
kurzweiliges, lustiges Programm. Bürgermeister Oliver Voigt 
nutzte gemeinsam mit Koordinator Andreas Hartmann diese 
Gelegenheit, den Kindern 160 der beliebten Möhrchenhefte 
zu überreichen. 

„In dem Heft könnt ihr nicht nur die Hausaufgaben eintragen, 
sondern auch viele Geschichten zu den Themen Umwelt, Er-
nährung und fairer Handel erfahren. Auch ein Erntekalender 
steckt mit drin. Da könnt ihr beispielsweise sehen, wann die 
Radieschen, die Tomaten oder die Kartoffeln geerntet wer-
den“, sagt der Bürgermeister. „Ein Blick auf die Weltkarte 
zeigt, welche Früchte auch anderswo wachsen. Man sieht, 
aus welchen Ländern die Bananen, die Apfelsinen oder der 
Kakao kommen und wie andere Menschen leben, arbeiten, 
feiern und sich begrüßen“, sagt Oliver Voigt weiter. 
Die Global Nachhaltige Kommune Bad Köstritz und weitere 
13 Städte und Landkreise in Thüringen haben auch 2023 ge-
meinsam mit dem Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie 
und Naturschutz sowie der Stiftung Naturschutz Thüringen 
das Projekt unterstützt. So können den Schulkindern die be-
liebten Hausaufgabenhefte kostenfrei zur Verfügung gestellt 
werden. 
Mehr Infos sind im Internet unter www.moehrchenheft.de 
abrufbar.

Der Präsident vom DRK-Kreisverband Landkreis Greiz,  
Dr. Ulli Schäfer, dankte der bisherigen Vorsitzenden des DRK 
Ortsverbandes Caaschwitz Bärbel Wulschner für ihre vielen 
Jahre ehrenamtlicher Arbeit und freut sich, dass sie sich im 
Ortsverband Bad Köstritz weiter engagieren wird. 

Bild von Ronny Rabis DRK KV Landkreis Greiz (von links nach rechts): 
Babette Sterna, Marko Seidemann, Bürgermeister Oliver Voigt, neue 
DRK-Ortsvorsitzende von Bad Köstritz Kathrin Fröhlich, Kassenwart 
Paul Wünsche, Stellvertretender Vorsitzender Björn Köhler und der 
Präsident des DRK Kreisverbandes Landkreis Greiz Dr. Ulli Schäfer

Interessierte zur ehrenamtlichen Mitarbeit als Ausbilder, in 
der Mitwirkung im Katastrophenschutz als Sanitäter, der 
Betreuung, im PSNV-Team oder einfach als Fördermitglied 
bitte in der Greizer DRK-Geschäftsstelle melden, Tel. 03661 
455177 oder verband@drk-zeulenroda.de.
Dr. Ulli Schäfer,  
Präsident des DRK Kreisverbandes Landkreis Greiz 

Kindertag einmal anders
Am 1. Juni 2023 feierte die Kita „BUMMI“ den Kindertag. 
Anders als in den letzten Jahren plante und feierte dieses 
Jahr jede Gruppe individuell ihre Höhepunkte. Zu diesen 
zählten Piratenpartys, Schatzsuche, Besuche im Park und bei 
den Rehlein, Autokino, Puppentheater, eine Tanzeinlage mit 
unserem Tanz-Martin und viele bunte Spiele. 

Bürgermeister Oliver Voigt übergibt in Beisein von Sekretärin Madlen 
Oehler an Schüler der Klassen 2 a und 2 b der Grundschule Bad 
Köstritz die nachhaltigen Möhrchenhefte.
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Vereinsna��ri��ten
AWO�Ortsverein Bad Köstritz

26.07.2023 • 14:30 Uhr
GUCKE, gemeinsame Kafferunde und  
Kindergartenprogramm
02.08.2023 • 14:30 Uhr
GUCKE, Gymnastik für Senioren –  
Klatsch- und Geschicklichkeitsübungen
09.08.2023 • 14:30 Uhr
Heinrich-Schütz-Haus, Vortrag und Kaffeetrinken 
16.08.2023 • 14:30 Uhr
GUCKE, gemeinsame Kaffeerunde
23.08.2023 • 14:30 Uhr
GUCKE, gemeinsame Kafferunde und  
Kindergartenprogramm

Bad Köstritzer D�Junioren sind Pokalsieger
Im Finale um den Ostthüringer Kreispokal in Löbichau liefer-
ten sich unsere Bad Köstritzer D-Junioren und der JFC Gera 
III ein packendes Spiel. In den ersten Spielminuten noch von 
beiden Mannschaften ein leichtes Abtasten, dann setzte der 
Gegner die ersten Nadelstiche. Das war letztendlich für die 
Elstertalkickers der sogenannte Wachmacher. Der Druck wur-
de gegenüber dem Ball und Gegner erhöht und man ging 
folgerichtig nach zwei Treffern durch Carlo Reißig mit einer 
2:0-Führung in die Halbzeit.

In der zweiten Halbzeit versuchte der gut aufspielende Geg-
ner noch den Anschlusstreffer zu erzielen, aber unsere starke 
Abwehr oder spätestens unser überragender Torhüter hielten 
den Attacken stand.
Das Ergebnis wurde dann kontinuierlich in die Höhe ge-
schraubt. Nach dem erlösenden 3:0 vom Torjäger Carlo Rei-
ßig reihten sich mit dem 4:0 – Liam Dennhardt, 5:0 – Hannes 
Sterna und 6:1 – Finn Dämmrich mit in die Torschützenliste 
ein. Damit wurde nach der hochverdienten Staffelmeister-
schaft auch der Gewinn des Kreispokals und somit das Dou-
ble perfekt gemacht!

Neues vom LAV
Heißer Sommer in Köstritz

Bevor alle unsere Sportler in die Sommerferien starteten, 
wurde bei vielen Wettkämpfen im Juni und Juli um Titel, 
Bestleistungen oder Normen gestritten. Den Auftakt mach-
ten die Männer, welche in Startgemeinschaft mit dem TSV 
Zeulenroda bei den Offenen Teamlandesmeisterschaften der 
Senioren die anderen Teams hinter sich ließen und aktuell im 
Bundesmaßstab auf Rang 3 (8.525 Punkte) liegen. 
Das Bundesfinale findet Ende August 2023 im nordrhein-
westfälischen Troisdorf statt – natürlich mit unseren Männern! 
Zum führenden bayrischen Team (9.235 Punkte) ist es weit, 
zum 2. Platz der Westfalen (8.628 Punkte) schon kürzer.

Mit Frank Mehlhorn, Robert Spreer, Stephan Vogel, Timo 
Krinke und Kay Saupe traten unsere Sportler im 100 m-
Sprint, 800 m-Lauf, Hochsprung, Kugelstoßen, Diskuswerfen 
und der 4 x 100 m-Staffel an, um Punkte zu sammeln. Der 
Weitsprung und die 3.000 m-Strecke wurden von den Zeu-
lenrodaer Sportlern abgesichert. Toitoitoi für Troisdorf! Am 
gleichen Tag (26. August 2023) findet in Köstritz das Vereins-
sportfest statt – wir drücken alle die Daumen!
2023 gab es sehr viele Normerfüllungen, obwohl unsere Star-
terfelder im Jugendbereich stark geschrumpft sind. Emily Sei-
del lief beim Berlin Meeting über 100 m Hürden (15,11 s.) die 
Norm für die Deutsche Meisterschaft (Rostock, U20, U18) und 
wird sich Ende Juli der Konkurrenz an der Ostsee stellen. 
Im Juni berichteten wir über Pascal Künnes (58,56 m) und 
Sidon Mendes (52,73 m) erreichte Norm im Speerwerfen. Sie 
werden aus verschiedenen Gründen allerdings nicht in Ros-
tock und Stuttgart (U16 DM) starten und warten auf 2024.
Die Thüringer Landesmeisterschaften fanden unter starker 
Beteiligung der LAV-Athleten in Arnstadt statt. Sophia Oeh-
ler, Tessa Podsiadly, Leni Fischer, Pia Melina, Nelly Keppler, 
Clara Seidel, Emily Seidel, Tim Wehner, Marius Oehler, Sidon 
Mende und Ricardo Böttcher errangen neun Landesmeister-
titel, neun Vizetitel, zwei Bronzeplätze und sieben Top-Ten-
Platzierungen. 

Die Männer der Startgemeinschaft Bad Köstritz-Zeulenroda  
auf dem Weg zum Bundesfinale 2023

►

D-Jugend Mannschaftskader – Kreisliga Saison 2022/2023: 
Nr. 1 – John Freidank, Nr. 2 – Hannes Sterna, Nr. 3 – Ole Mahrholdt, 
Nr. 4 – Finn Dämmrich, Nr. 5 – Julian Frieberg, Nr. 6 – Yves Hempel, 
Nr. 7 – Jannis Wolfram, Nr. 8 – Felix Krawczyk, Nr. 9 – Lucien Germar, 
Nr. 10 – Hannes Viehweg, Nr. 11 – William Wagner, Nr. 12 – Carlo 
Reißig, Nr. 13 – Theo Bache, Nr. 14 – Eric Hartig, Nr. 15 – Fritz Küh-
neman, Nr. 16 – Liam Dennhardt mit Trainer Benny Schütze und 
Co-Trainer Jörg Krawczyk

Ein paar Worte gilt es noch zu der tollen Saison zu verlieren. 
In der Liga blieben die Elstertalkickers komplett ungeschla-
gen! Lediglich ein Spiel endete Unentschieden, somit ge-
wann man 13 von 14 Ligaspielen. 
Mit einem Torverhältnis von 107:14 und 40 Punkten gewann 
man die Staffel mit 9 Punkten Vorsprung vor dem direkten 
Konkurrenten, den JFC Gera III.
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Kir��li��e Na��ri��ten
Ev.�Lut�. Pfarrgemeinde Bad Köstritz

Gottesdienste und Andachten
Freitag, 21.07.2023
18:00 Uhr  Kirche zu Gleina, Abendandacht  

(Pfarrer Klaus Bormann)
Sonntag, 23.07.2023
09:00 Uhr  Kirche zu Tinz, Gottesdienst  

(Prädikantin Bärbel Hamal)
10:30 Uhr Kirche zu Langenberg, Gottesdienst  

(Prädikantin Bärbel Hamal)
Sonntag, 30.07.2023
10:30 Uhr  Gottesdienst, St- Leonhard Bad Köstritz  

(Lektorin Friederike Böcher) 
Sonntag, 06.08.2023
09:00 Uhr  Kirche zu Tinz, Zentral-Gottesdienst  

(Pfarrer Sven Thriemer)
Sonntag, 13.08.2023
09:00 Uhr  Kirche zu Tinz, Gottesdienste  

(Pfarrer Sven Thriemer)
10:30 Uhr  St. Leonhard Bad Köstritz  

(Prädikantin Bärbel Hamal)
Freitag, 18.08.2023
18:00 Uhr  Kirche zu Gleina, Abendandacht  

(Pfarrer Klaus Bormann)
Sonntag, 20.08.2023
09:00 Uhr  Kirche zu Tinz, Gottesdienst  

(Pfarrer Sven Thriemer)
10:30 Uhr  Kirche zu Langenberg, Gottesdienst  

(Pfarrer Sven Thriemer)
Weitere Angebote der Kirchgemeinde

Gemeindenachmittag
… machen im Juli und August Sommerpause
Von Anfang an dabei … Kinderkirche in Bad Köstritz
Di., 15:30 – 17:00 Uhr (bis zu den Sommerferien),  
Pfarrhaus Bad Köstritz, Gemeindepädagogin Annett Beier
Teeny-Kreis im Wechsel zw. Langenberg und Bad Köstritz
… Sommerpause
Sommerkonzert
Samstag, 22.07.2023 • 15:00 Uhr • Kirche zu Hartmannsdorf
Sommermelodien mit Egbert Funda (Violine) und Günter 
Gäbler (Orgel)
775 Jahre Großaga Festwoche  
vom 18. – 27. August 2023
Sonntag, 27.08.2023 • 10:00 Uhr 
Festgottesdienst mit Superintendent Hendrik Mattenklodt, 
Prädikantin Bärbel Hamal, Predigt: Landesbischof Friedrich 
Kramer, Chor Aga-Rippicha
Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen Sommer. 
Bleiben Sie gesund und behütet,
Ihre Köstritzer Kirchgemeinde
Gemeindebüro Bad Köstritz
Sprechzeit: Di., 17:00 – 18:00 Uhr
Tel. 036605 2319 oder 0365 20418403 (Frau Rose)

Iris Opitz, Enrico Schumann, Stephan Vogel, Kay Saupe und 
Marcel Walter kehrten mit sieben Titeln zurück, unter ande-
rem liefen die Männer Kay Saupe, Enrico Schumann, Stephan 
Vogel und Marcel Walter die Schwedenstaffel (400 m, 300 m, 
200 m, 100 m) in 2:27,86 s. 

Bei den gut besetzten 
Mitteldeutschen Mehr-
kampfmeisterschaften 
in Halle wurde Helena 
Wagner Neunte (W14, 
3.259 Punkte), Tim 
Wehner Sechster (M14, 
4.424 Punkte), Emily 
Seidel Vierte (U20, 3.777 
Punkte) und Clara Sei-
del Zweite (U20, 4.338 
Punkte). 
Herzlichen Glückwunsch 
an alle Sieger und Plat-
zierten!

Meisterschaftszeit bedeutet auch immer, dass die Sommer-
ferien vor der Tür stehen und in den jüngeren Trainingsgrup-
pen die letzten Trainings der Saison stattfinden: mit Topf-
stelzenlauf, Schlängellauf, Tauziehen, Wasserbombenwerfen, 
Wassertransport, Reifenspringen, Zielwerfen und Abschluss-
staffel. Bei einem Quiz waren berühmte Leichtathleten wie 
Thomas Röhler, Heike Drechsler und Johannes Vetter gefragt, 
aber auch unsere Athleten wie Stephan Vogel, Iris Opitz und 
Constantin Nitsch.

Zum Schluss gab es für alle ein Eis und die Kinder wurden 
in die Ferien verabschiedet. Für die Ältesten heißt es danach 
Wechsel in die Trainingsgruppe zu den Großen mit neuen 
Herausforderungen.
Sportliche Grüße von  
Susann Schmieder, LAV Elstertal Bad Köstritz e. V.

Kunst� und Kulturverein
Bürger- und Jugendtreff

Öffnungszeiten: Di. bis Do., 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag • ab 14:00 Uhr
Malen, Zeichnen, Basteln
Mittwoch, 26.07./09.08./23.08.2023 • 14:30 Uhr
Plauderkaffeestündchen, mitzubringen sind Spaß,  
gute Laune und Geselligkeit
Mittwoch, 16.08.2023
Zuckertütenfest für kleine und große Kinder  
mit Kakao, Limonade und Kuchen
Ihr Kunst- und Kulturverein

Quartett erfolgreich bei Mittel-
deutschen Meisterschaften gestartet

Abschluss der Trainingssaison
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Sommermelodien
Wir möchten Sie recht herzlich einladen zu unserer musika-
lischen Andacht am Samstag, dem 22. Juli 2023, 15:00 Uhr,  
in die Hartmannsdorfer Kirche. Es erklingen Sommermelodien 
und dabei kann gemeinsam gesungen werden. Die Solisten 
sind Günter Gäbler (Orgel) und Egbert Funda (Violine).
Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen ein. Außerdem gibt es noch eine 
kleine Ausstellung zum Thema: „Neues aus der alten Zeit“. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Herzliche Grüße, 
Ihr Gemeindekirchenrat Hartmannsdorf

Köstritzer Kir��enar��iv
Kriegsopferdenkmal – Fortsetzung Teil 4

Nach dieser Sitzung veröffentlichte W. S. (Walter Schöne, der 
Pfarrer) am 13. April 1922 im Elstertalboten im Auftrag des 
Ausschusses folgenden Beitrag. „Es gibt einen netten kleinen 
Vers, dem man wohl dann und wann in den Stammbüchern 
unserer Konfirmanden begegnen kann: ‚Dem kleinen Veilchen 
gleich, das im Verborgenen blüht, sei immer fromm und gut, 
auch wenn dich niemand sieht.‘ Dieses Verhalten des lieben 
kleinen Veilchens hatte sich offenbar der Ausschuss zur Errich-
tung eines Denkmals für unsere Gefallenen, dem der Schreiber 
dieser Zeilen übrigens mit angehört, zum Vorbilde genom-
men, jedenfalls, was das Im-Verborgenen-Blühen anbetrifft. 
Niemand hatte seit Monaten etwas von ihm gehört, niemand 
etwas von ihm gesehen. Was wunder, das mehr denn einer 
sich fragte, ob die ganze, für unseren Ort so bedeutsame An-
gelegenheit etwa versandet sei. Das ist nun glücklicherweise 
nicht der Fall und mit dem beginnenden Frühjahr feierte der 
Ausschuss sein Auferstehen; zwar reichlich spät, doch, hoffen 
wir, nicht zu spät. Er trat am vergangenen Dienstag zu einer 
Sitzung zusammen und tat in ihr, das darf gesagt werden, 
einen guten Schritt vorwärts. ... Der Entwurf des Herrn Sün-
derhauf sieht eine Durchbrechung der Umfassungsmauer des 
alten Kirchhofs vor und will das Denkmal so errichten, dass 
es von der Straße aus gut sichtbar ist; durch die geplanten 
Anlagen wird gleicherweise das Denkmal eine stimmungsvolle 
Umrahmung erhalten, wie unsere Kirche eine wirkungsvolle 
Unterbrechung ihrer etwas gleichförmigen Linien erfahren. ... 
Die Angelegenheit zu fördern, das darf gesagt werden, ist doch 
Ehrensache jeden Köstritzers! Nun sind nach dem trockenen 
Sommer manche Quellen am Versiegen gewesen, doch die 
reichlichen Niederschläge der letzten Zeit haben ihnen neues 
Wasser zugeführt. Wir denken, dass auch manchen Geldbeutel 
– doch wir wollen den schönen Vergleich nicht näher ausfüh-
ren, sondern dies und die daraus zu ziehenden Folgerungen 
getrost dem Leser überlassen. Genug: helft uns, dies unsere 
Bitte, unsere Gefallenen ehren, wie es denen gebührt, die ihr 
Leben hingaben für uns!“ 
Am 20. April 1922 fand eine Besichtigung des geplanten 
Denkmalstandortes durch die genannten Sachverständigen 
statt, nur Lehrer Tollert war nicht erschienen. Amtsgerichtsrat 
Bogenhardt hält das Projekt des Herrn Sünderhauf für zu 
teuer und in der Wirkung vom Dorf aus gesehen, nicht gut. 
Er schlägt vor, keine nennenswerte Änderung am Aussehen 
des Friedhofes vorzunehmen, sondern das Denkmal auf die 
Mauer zu setzen. Nach Rücksprache der beiden Herren mit 
Herrn Wallbaum soll eine Ausschreibung für einen neuen 
Plan erfolgen.

Am 14. Juni 1922 ging eine Einladung von Oberpfarrer Schö-
ne zu einer Zusammenkunft am Ort des geplanten Denk-
mals für den 16. Juni an alle Herren des Ausschusses. „Es 
soll nunmehr endlich und endgültig die Frage entschieden 
werden, für welches Projekt wir uns entscheiden wollen, auch 
sollen die ersten nunmehr zur Verwirklichung unseres Pla-
nes führenden Schritte besprochen & feste Richtlinien ge-
nommen werden. Es wird auch Herr Amtsrichter Bogenhardt 
mit anwesend sein, desgleichen ist Herr Dr. Willy Zersch als 
Sachverständiger geladen & hat seine Mitwirkung freund-
lichst zugesagt. Damit wir endlich vorwärts kommen, wird 
um vollzähliges Erscheinen herzlich gebeten.“ 
Ende Juni 1922 war im Elstertalboten zu lesen: „Aufruf! Ein-
wohner von Köstritz! Meldet die Namen Eurer im Weltkriege 
Gefallenen sofort auf dem Gemeindeamt, damit sie auf dem 
zu errichtenden Gedenkstein nicht fehlen. Der Ausschuss. 
Hertzsch.“
Am 18. Juli 1922 hat W. S. wieder einen Bericht im Elster-
talboten geschrieben: „Die Vorarbeiten zur Errichtung eines 
Denkmals für die im Kriege Gefallenen schreiten, wie je-
dermann sehen kann, rüstig weiter fort; wir dürfen hoffen, 
etwa binnen 2 Monaten die Weihe des neu errichteten Ge-
denksteins vornehmen zu können. Eine Frage aber, die bis 
dahin noch kaum völlig erledigt sein dürfte, ist die Geldfra-
ge. Das geplante Denkmal wird alles in allem etwa 80.000 
M zu seiner Ausführung verlangen; zur Verfügung stehen 
zur Zeit kaum 20.000 M. ... Woher soll nun das fehlende 
Geld kommen? Zunächst ist bei der hiesigen Raiffeisenkasse 
eine Anleihe aufgenommen worden, die gegen die erforder-
lichen und auch zur Verfügung stehenden Bürgschaften in 
entgegenkommender Weise auch gewährt wurde. Doch ist 
dies natürlich nur ein Notbehelf. Der Ausschuss wird also 
demnächst wieder an alle Kreise der Bevölkerung herantre-
ten müssen und auf dem Wege einer Haussammlung neue 
Gaben erbitten …“ 
Am 18. August 1922 war im Gasthof zum Elsterthal die 
nächste Sitzung zu diesem Thema. Infolge der andauernden 
Geldentwertung wird die Herstellung des Fundaments zum 
Gedenkstein beantragt. Einstimmig wird die sofortige Inan-
griffnahme des Fundaments genehmigt und die Ausführung 
der Arbeiten Herrn Maurermeister Rohland übertragen. Die-
ser erklärt, dass die Arbeiten am kommenden Montag begin-
nen werden. Über den Kostenpunkt befragt, erklärt er weiter, 
dass er den Auftrag ohne jeglichen Verdienst ausführen und 
nur die tatsächlich entstehenden Kosten in Rechnung brin-
gen wird. Zwecks Abfahrens der überschüssigen Erde und 
Anfahrens von Kies soll mit dem hiesigen Mühlenbesitzer 
Rücksprache genommen werden. Ferner wird eine weitere 
Verlängerung des Erlaubnisscheines zur Haussammlung 
beantragt werden. Über einen weiteren Antrag, die Durch-
führung eines Blumentages in diesem Jahr, soll erst nach 
Rücksprache mit dem Gartenbauverein entschieden werden. 
Da die Finanzierung des Baufonds sich durch die Geldent-
wertung immer schwieriger gestaltet, soll noch einmal an alle 
Vereine herangetreten werden, ob sie gewillt sind, Schritte zu 
unternehmen, um einen bestimmten Betrag, vielleicht 3.000 
oder 5.000 M innerhalb einer Frist von ein bis drei Jahren 
dem Fond zuzuführen. Ende des Protokolls. 
Nach dieser Sitzung hat W. S. im Elstertalboten wieder einen 
Bericht dazu geschrieben: „… Umfassende Vorarbeiten ma-
chen sich für den Bau des Denkmals nötig. ►
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Ev. Kir��engemeinde R�dersdorf�Kraftsdorf
Vakanzvertretung für die Kirchgemeinde Bad Köstritz und Roben

Den Gottesdienstplan unserer Gemeinde finden Sie im Inter-
net unter https://kirche-kraftsdorf.de.

Veranstaltungen
Kraftsdorfer Musiksommer 2023
Sonntag, 27.08.2023 • 17:00 Uhr 
„Musik ist der beste Trost“ (Martin Luther) – Konzert mit Joa-
chim Karl Schäfer (Trompete, Dresden) & KMD Prof. Matthias 
Eisenberg (Orgel, Bautzen). Es erklingen Werke von A. Vivaldi, 
T. Albinoni, P. Baldassare, J. S. Bach u. a. 
Eintritt: 12,- € an der Konzertkasse, 10,- € im VVK,  
Kinder bis 14 Jahre frei
VVK telefonisch: Bäckerei Nützer, Hermsdorf,  
Fam. Straßburger 036606 60742
Vorkonfirmandenkursanmeldung
Alle zukünftigen Vorkonfirmanden, die mit Beginn des neu-
en Schuljahres die 7. Schulklasse besuchen, sind eingeladen, 
sich schriftlich oder mündlich bis zum 23. Juli 2023 für den 
Konfi-Kurs im Pfarramt Rüdersdorf anzumelden. 
Das erste Treffen wird am Montag, 4. September 2023, 17:30 
Uhr, im Gemeindezentrum Rüdersdorf sein. 

Es mussten zunächst die alten Denkmäler entfernt werden. 
Unter diesen befindet sich auch eine große Steinplatte von 
dem Grabe des Tonmeisters Georg Benda. Er war Gothaischer 
Kapellmeister, ausgezeichnet im Kirchenstil wie in der Oper, 
berühmt vornehmlich durch das Melodrama ‚Ariadne‘, dass 
nicht bloß in Deutschland sondern in ganz Europa mit groß-
em Beifall aufgenommen wurde. Er zog im Jahre 1785 nach 
Ronneburg, und von da nach Köstritz, um hier in der Stille 
seine kleine Pension zu verzehren, nachdem er von der Musik 
gänzlich Abschied genommen. Benda starb hier im Alter von 
73 Jahren am 6.11.1795. 
Die Steinplatte wird, wie andere Denkmäler von historischem 
bzw. künstlerischem Werte an der Nordseite unserer Kirche 
aufgestellt werden. Die Vorarbeiten sind jetzt soweit gedie-
hen, dass der nördlich von der Kirche gelegene Teil des alten 
Friedhofes eingeebnet und mit Gras besät worden ist. Ge-
genwärtig ist die Ausschachtung des Fundaments von dem 
Maurermeister Armin Rohland in Angriff genommen worden. 
Es wurde beschlossen folgende Inschrift auf dem Denkmal 
anzubringen: ‚Sie fielen für uns! Wanderer gedenke und dan-
ke!‘ Das Denkmal wird die Namen sämtlicher Gefallenen bzw. 
in den Lazaretten verstorbenen Köstritzer, nach den Kriegs-
jahren geordnet, aufweisen, die Ausführung des Denkmals 
liegt in den Händen des Geraer Bildhauers Oettel. 
… Die Einweihung des Denkmals wird voraussichtlich Ende 
September oder Anfang Oktober erfolgen. Es ist sehr zu 
wünschen, dass bei den gesteigerten Preisen noch reich-
lich Gaben für das Denkmal fließen. Außerdem ist noch zu 
bemerken, dass der Verein ‚Pomona‘ von der Gärtnerlehr-
anstalt Köstritz ebenfalls ein Denkmal für seine gefallenen 
Kameraden hier errichten wird und zwar auf der Südseite 
des alten Friedhofes unter einer stattlichen, altehrwürdigen 
Traueresche.“ 

- Ende Teil 4 -
Rainer Faber
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Unsere Bankverbindung  
für Kirchgeld, Friedhofsgebühren und Spenden
Kontoinhaber: Kirchengemeinde Rüdersdorf
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0124 90
BIC: GENODEF1EK1
Zahlungsgrund bitte unbedingt nach folgendem Muster an-
geben!
- Kirchgeld 2023 von Name, Ort (Sockelbetrag 35,- € p. P.) 

für die Arbeit der eigenen Kirchgemeinde
- Grabgebühr 2023 Grabstätte (bitte Namen, falls bekannt 

Grab-Nr. ergänzen) auf Friedhof (hier Ort des Friedhofs ein-
tragen).

Falls Sie Kirchgeld und Grabgebühr überweisen wollen,  
bitten wir Sie dringend um zwei getrennte Überweisungen. 
- Spendenkonto Nahost: Nahosthilfe – Unterstützung von 

Hilfsprojekten im Libanon, Syrien, Nordirak (weitere Infor-
mationen dazu: www.oekumenezentrum-ekm.de/oekume-
nezentrum/nahostpartnerschaft/

Das Pfarramt ist in der Zeit vom 24. Juli bis 13. August 2023 
nicht besetzt. Die Vertretung in dringenden seelsorgerlichen 
Angelegenheiten hat Pfr. Stefan Langner, Kirchberg 4, 07629 
St. Gangloff, Tel: 036606 84232, Mobil: 0174 2805733, E-Mail: 
slangner01@googlemail.com
Adresse des Pfarrbüros: Pfr. Christian Kurzke
Rüdersdorf Nr. 30, 07586 Kraftsdorf
Tel.: 036606 84412 • Mobil: 0171 6234931
Fax.: 036606 60965 • E-Mail: Christian.kurzke@ekmd.de
Web: https://kirche-kraftsdorf.de 
Sekretariat: Lena Shetekauri 
Sprechzeit: dienstags, 13:00 – 15:30 Uhr 
Tel.: 036606 60964 • E-Mail: lena.shetekauri@ekmd.de
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Wissenswertes
Vielfalt LEBEN

Zivilgesellschaftliches Engagement für  
Toleranz und Demokratie im Landkreis Greiz

Zahlreiche Initiativen und Vereine mit engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern setzen sich tagtäglich für ein vielfältiges, 
gewaltfreies und demokratisches Miteinander ein. Wir för-
dern zivilgesellschaftliches Engagement und demokratiestär-
kende Projekte. Zentrale Anlaufstelle von Engagierten und 
Interessierten ist Vielfalt LEBEN, die externe Koordinierungs- 
und Fachstelle der Partnerschaft für Demokratie in Stadt und 
Landkreis Greiz (PfD). 
Projektinteressierte können Informationen über die aktu-
elle Situation im Landkreis Greiz einholen, sich bei lokalen 
Netzwerken einbringen und bei der Antragstellung beraten 
lassen. In diesem Jahr haben das bereits mehr als zwanzig 
zivilcouragierte Personen in Vereinen, Schule, Kita und Initi-
ativen gemacht und ihre Projektideen beim Begleitausschuss 
der Partnerschaft vorgestellt. 
Die dritte reguläre Sitzung fand dieses Jahr am 5. Juni in der 
Regelschule „Hans Settegast“ in Bad Köstritz statt. Schulleiter 
Maik Poser ist selbst Mitglied im Begleitausschuss der PfD 
und hatte einen Raum zur Verfügung gestellt. Als landkreis-
weites Projektvorhaben ist es Vielfalt LEBEN wichtig, auch 
außerhalb der Stadt Greiz präsent zu sein. In der ordentlichen 
Sitzung gab es drei Projektvorstellungen, unter anderem ein 
von Schülerinnen und Schülern selbst initiiertes Projekt zur 
Verbesserung des Schulklimas und der stetigen Präventions-
arbeit gegen Mobbing. Alle vorgestellten Projekte dieser Sit-
zung konnten nach Prüfung und Diskussion bewilligt werden. 
Damit hat die PfD in diesem Jahr bereits 28 Projektvorhaben 
mit einer Summe von ca. 103.000 € gefördert. 
In Sportvereinen, Kulturvereinen, Schulfördervereinen, Kita-
Fördervereinen, Ortsvereinen, Initiativen und Gemeinden 
wurden Projekte zu den Themen Prävention gegen Diskri-
minierung und Mobbing, Teamwork, Strategien gegen de-
mokratiefeindliche Strukturen, Begegnung, Integration, Ko-
operation, Abbau von Vorurteilen gegenüber Menschen mit 
Behinderung, Nachhaltigkeit, Jugendförderung, Beteiligung 
und bildungspolitische Teilhabe umgesetzt. 
Die Koordinierungs- und Fachstelle unter-
stützt darüber hinaus Aktive auch mit dem 
Verleih von Material wie Kappla-Steinen, 
Moderationswänden, Rollups u. v. m. Eine 
ausführliche Liste finden Sie auf der Web-
seite der Partnerschaft. Nutzen Sie gerne 
unseren QR-Code zur Weiterleitung auf die 
Verleihseite. 
Wenn Sie mehr über Vielfalt LEBEN wissen möchten oder 
sich mit uns gemeinsam für die Stärkung der Demokratie 
und die Förderung von Toleranz und Weltoffenheit im Land-
kreis Greiz einsetzen wollen, setzen Sie sich bitte mit „Viel-
falt LEBEN“, der externen Koordinierungs- und Fachstelle, in 
Verbindung. 
Svea Wunderlich steht Ihnen als Ansprechpartnerin unter 
vielfaltleben@kirchenkreis-greiz.de oder Tel. 03661 4576304 
zur Verfügung. 
Wir haben noch Projektmittel, die vergeben werden können.

Vogtland P�il�armonie
Vorverkauf für Sinfoniekonzertreihe ab AugustSinfoniekonzertreihe ab August

Da der Großteil des Publikums selbst im Urlaub ist, hat es 
sich für Kulturschaffende und Veranstaltungsstätten bewährt, 
eine Sommerpause einzulegen. So ist es auch bei der Vogt-
land Philharmonie. Nach einer Saison mit fast 160 Terminen 
gönnen sich auch Musiker, Techniker und Verwaltung eine 
kurze Auszeit. Doch schon im August geht es wieder los, 
denn bereits am 12. August 2023 steht mit „ABBA Tribute in 
SYMPHONY“ um 20:30 Uhr im Park der Generationen Rei-
chenbach ein großes Open-Air auf dem Konzertplan. Hierfür 
gibt es die Tickets schon lange an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und über Eventim. 
Für die Sinfoniekonzertreihen in Greiz und Reichenbach, 
die am 20. bzw. 22. September 2023, jeweils 19:30 Uhr, im 
Neuberinhaus bzw. in der Vogtlandhalle beginnen, startet 
der Vorverkauf hingegen zum Stichtag 1. August. Ab dann 
können alle Abonnenten ihre Dauerkarten für ihren ange-
stammten Platz abholen und die Optionen für das Silvester-
konzert in Greiz bzw. das Neujahrskonzert in Reichenbach 
gleich miterwerben. Der Optionszeitraum endet am 12. 
September. Nicht abgeholte Karten gehen dann mit in den 
Freiverkauf. Dieser beginnt ebenfalls am 1. August 2023. 
Vorverkaufsstelle für die Reichenbacher Konzerte ist die Kul-
tur-Info am Markt 5 (Tel. 03765 3259240), für Greiz ist es die 
Vogtlandhalle (Tel. 03661 62880). Den Weg zum Onlinevor-
verkauf findet man bereits auf www.v-ph.de.

Welthits der Popgeschichte in neuem Gewand
Wer kennt sie nicht, die Chartbreaker von Agnetha Fältskog, 
Björn Ulvaeus, Benny Andersson und Anni-Frid Lyngstad? Wer 
doch ins Grübeln kommt, kürzt die Namen einfach auf die 
ersten Buchstaben ein, landet bei ABBA und hat sofort minde-
stens einen Titel der vier Schweden im Ohr. „Waterloo“, „Mam-
ma Mia“, „Chiquitita“, „Super Trooper“, „The Winner takes it 
all“ oder „Thank you for the Music“ sind nur einige ihrer Me-
gaerfolge, die in Millionen Köpfen auf der ganzen Welt mit 
Text und Melodie verankert sind. Die Musik von ABBA prägte 
das Lebensgefühl einer ganzen Generation und bringt auch 
Jahrzehnte nach der Auflösung der Band immer noch neue 
Fans hervor. Nicht umsonst gewann sie 1974 den Grand Prix 
Eurovision. Ein wenig von dieser Welt aus Glitzer und Glamour 
der 70er und 80er Jahre bringt die musikalische Kollaboration 
von Vogtland Philharmonie und „Swede Sensation“ am Sams-
tag, 12. August 2023, 20:30 Uhr, in den Reichenbacher Park 
der Generationen zurück. Mit eigens angefertigten, kraftvollen 
und detailgetreuen Arrangements lässt sie die faszinierende 
Musik in neuem Glanz erstrahlen. Mit Swede Sensation steht 
für „ABBA Tribute in SYMPHONY“ eine der besten ABBA-Re-
vivalbands überhaupt an dier Seite des Orchesters. Die Band 
gab schon Konzerte in Dubai, Shanghai, London, Barcelona 
oder vor über 100.000 Besuchern in Warschau. Goran Malberg, 
der für Björn die legendäre Sterngitarre handfertigte, baute 
sie exklusiv für Swede Sensation noch einmal und Ulvaeus 
unterzeichnete sie mit einer persönlichen Widmung. Selbst 
das weiße Drumset, die typischen Kostüme, atemberaubenden 
Plateauschuhe, unverwechselbaren Choreografien und eine 
passende Lichtshow fehlen nicht, um den besonderen, nos-
talgischen Charakter auf die Bühne zu zaubern. 
Wer es sich nicht entgehen lassen will, bekommt die Tickets 
für die Show in allen bekannten Vorverkaufsstellen und on-
line über Eventim. Weitere Infos: www.v-ph.de.
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Auslobung im Auftrag des TLUBN durch die Thüringer  
Landgesellschaft mbH im Rahmen von Gewässer- und  
Hochwasserschutzplanungen zu Thüringer Abschnitten  
der Weißen Elster. | Plakat: WA Kleine Arche GmbH

Infos unter:
www.blickpunkt-elster.de,
info@sinnfonia.de oder 
telefonisch unter 0151 12 81 88 16

Worum geht es? 
Nutzt eure Zeit, um die Weiße Elster 
in Thüringen zu erkunden. 
Haltet eure Entdeckungen am Fluss in einem selbst gestalteten Flusstagebuch, 
im A4- oder A5-Format oder in digitaler Form z.B. als Blog, Hörstation, 
Podcast oder Video fest. 

Mitmachen 
und gewinnen.

Was gibt es zu gewinnen? 
Schlauchboot- oder Kanutouren auf 
der Weißen Elster mit der Familie oder in 
der teilnehmenden Gruppe. Fürs Mitmachen 
gibt es zusätzlich einen kleinen Preis.

Wettbewerb Flusstagebuch

2023

 Einsendeschluss: 
 31. Oktober 2023
 Sendet euer Flusstagebuch 
 mit Teilnahmebogen an:
 Susanne Mohr
 Nachhaltigkeits- und Umweltbildung 
 Röttelmisch 23, 07768 Gumperda
 oder per Mail an info@sinnfonia.de

Wir freuen uns auf eure Entdeckungen!

Wer kann teilnehmen?
• Kinder und Jugendliche
• Familien und Kindergruppen
• Schulklassen
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Melle Gallhöfer Dach GmbH
Niederlassung Bad Köstritz • Elsteraue 5 • 07586 Bad Köstritz
T +49 36605 889-0 • www.melle-gallhoefer.de

ALLES AUS EINER HAND FÜR 
DACHDECKER UND ZIMMERER!
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